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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld

ertions Preis pro 6 geſp m 15 Pf auswärtige Anzeigen
90 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II Tr ition Zinksgartenſtraße Nr 18
l Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,

und in ſämmtlichen Filialen
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für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

BDer Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

7 Jahrgang

eiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

KRedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprech ſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach iu Halle a G
Telephon Nr 312

eeeeeeeeeeeeeeoeweeerereeere rerenverbreitungsbezäürk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

Die heutige Nummer umfaßt Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Mai
werden von den r und ſämmtlichen Filialenzum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Die Maifeier in Frankreich
Halle 3 Mai

WMeeresſtille und glückliche Fahrt für das Schiff mit der ſtolzen
Deviſe Fluctuat nec mergitur Es ſpielt in den Wellen und
geht nicht unter für das Wappenſchiff der Stadt Paris Kein
Wölkchen am Himmel nur ein lauer Frühlingswind in den Segeln
gerade ſo viel erfriſchende Briſe wie wir brauchen um den präch
tigen Sonnenſchein des erſten Maitages mit Behagen hinzunehmen
Und keine Staubwirbel in der Luft Seit fünf Jahren das erſte
Mal ſo ſchreibt G A Fiſcher im Fraukf Gen Anz daß die

öffentliche Ordnung an dieſem Tage nicht auf Koſten unſerer Lungen
geſichert wird Die Polizeipräfektur hat es nicht für nöthig gehalten
in der Nacht Kies und Sand auffahren zu laſſen wie ſie es früher
that um die Bewegungen der Kavallerie auf dem Holzpflaſter zu
erleichtern Dagegen hat ſie ſprengen laſſen wie an Regen
e Die fahrenden Gießkübel der Stadtverwaltung zeigen ſich
bekanntlich nur dann auf der Bildfläche wenn Jupiter pluvius mit
ihnen im Bunde und um die Wette arbeitet

So beſchränkten ſich die rn der Behörde einzig
auf die Mobiliſirung der republikaniſchen Garde die ſich ſeit Be
endigung des Omnibusſtrike von ihren viertägigen Strapazen
offenbar zu ſehr erholt hatte als daß man ſie heute hätte in Ruhe
laſſen können Eben da ich dieſe Zeilen ſchreibe zieht ein Geſchwader
des martialiſchen Reitervolkes im gemächlichen Schritt der nahen
Kaſerne zu Es hat ſich für dieſe zum Polizeidienſt verurtheilte
Muſtertruppe die ehemalige Kaiſer Garde heute keine Ver
wendung keine Beſchäftigung gefunden Der Präfekt Lépine hat
für die unnöthige Bemühung der Leute nur eine Entſchuldigung die
daß er ſich ſelber nicht ſchonte Vom Morgengrauen an war er auf den
Beinen unter dem Jnkognito einer Miethsdroſchke die Vorſtädte die
Arbeiterquartiere durchſtreifend wo etwas hätte los ſein können Es
war nichts los und der Präfekt muß ſchärfere Augen haben wenn er
Verdächtiges entdeckte als Jhr Korreſpondent Jch habe eben
falls Paris durchſtreift nicht vom Morgengrauen an aber von

Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

34 Fortſetzung Nachdruck verb oten
Ja Commis voyageur antwortete Emilie erröthend mit

comiſcher Verlegenheit
So haſt Du Deine Averſion bezwungen
Gott hat mich dafür ſtrafen wollen wie es ſcheint

lebrigens fuhr ſie eifrig fort meine Averſion galt ja nicht
dem Stande an und für ſich nur für meine verwunſchene
Prinzeſſin Tauſendſchön war es mir nicht genug mit mir o
da iſt es ja ganz etwas Anderes Für mich iſt es eine ſo
genannte gute Partie obgleich ich nichts darnach frage ich
würde ihn auch nehmen und wenn er Schornſteinfeger wäre

Du kleine Glückliche ſagte Erna mit einem Seufzer
O Du wirſt auch r glücklich werden entgegnete

Emilie zärtlich den Arm um ſie ſchlingend
Willſt Du denn nicht den Brief öffnen und ſehen was

darin ſteht
O ich weiß es ſchon lauter ſo närriſches ſüßes Zeug

Er muß nämlich auf einige Wochen verreiſen und wollte wenn
er Zeit hätte noch geſtern mit herankommen Wenn er nicht
kommen könnte ſollte ich von der nächſten Station wo er
einen Aufenthalt hätte einen Brief bekommen und das iſt
dieſer hier Auf einer Landpartie habe ich ihn kennen gelernt
und Richard heißt er Ein ſtolzer Name nicht wahr

So plauderte ſie noch eine Weile fort dann kam Frau
Anders mit der Nachricht daß unten eine Equipage vor der
Thür halte Erna ſah aus dem Fenſter und erkannte ihren
Wagen ſie nahm herzlichen Abſchied von den Beiden

Jch komme oft wieder ſo oft es irgend geht ſagte ſie
and dabei ſchimmerte es feucht in den dunkelen ſeelenvollen
e Es ſah beinahe ſo aus als ob ſie am liebſten hier
geblieben wäre

Und ich komme mit herunter um Dich einſteigen und ab

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
vv m2

der neunten Morgenſtunde bis um 6 Uhr Abends und ich habe
nichts wahrgenommen als fröhliche Menſchen die harmlos ihren
Geſchäften oder ihrem Vergnügen nachgingen Die Stadt ſah aus
wie immer wenn der 1 Mai auf einen Wochentag fällt und von
ſchönem Wetter begünſtigt iſt Daß in den letzten 5 Jahren andieſem Tage Arbeiter Kundgebungen veranſtaltet wurden ſchien

dem Gedächtniß der Menge gänzlich entfallen zu ſein Es hat
nicht vieler Maifeſte bedurft um die Arbeiter zu überzeugen daß
der Welt Feiertag ihnen nichts einbringt als eine Verminderung
des Wochenlohnes und daß man keine ſoziale Reform erreicht hat
wenn man ſpazieren ging ſelbſt wenn man ſchaarenweiſe in Reihe
und Glied ſpazieren ging

Hier in Paris iſt denn auch thatſächlich von den arbeitenden
Arbeitern ganz und gar nicht gefeiert worden nur die Arbeits
en traten in drei oder vier Meetinglokalen kongreßlich zu
ammen Die Revolte iſt krank ſchwer krank Sie hütet das
immer Jn der Salle Jules am Magenta Boulevard vereinigteich Vormittags eine Anzahl Schornſteinfeger Geſellen um re

ſozialen Beſchwerden und Forderungen zu erörtern Dieſe ſäubernde
Zunft hat das Daſein von jeher ſchwarz geſehen und ſie hält es
für Recht den Bourgeois aufs Dach zu ſteigen Wenn es nach
P Wunſch und Willen ginge wäre es nunmehr an den
Rentnern Rauch zu ſchnappen Vorläufig haben ſie ſich unter der
drohenden Loſung getrennt Morgen wird gefegt

Jn der Salle Léger tagte die Liga für Verfaſſungsreviſion
durch s Volk alias der Generalſtab der Blanquiſten ein
revolutionäres Offizier Corps ohne Mannſchaften dafür verſtärkt
durch die Amazonengarde der Frauenrechtlerinnen Noch einige
andre Volksverſammlungen haben ſtattgefunden unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit in den engen Hinterſtuben von Schänken
Die Polizei hatte es nicht einmal der Mühe werth erachtet ein

paar Stadtſergeanten zu dieſen revolutionären Frühſchoppen undW Worgenſprächen zu entſenden Dieſelbe Ruhe herrſchte ſo weit

bis jetzt bekannt iſt in der Provinz Aus Lille Bordeaux Rive
deGier Cette Béziers Graiſſeſſac wird gemeldet daß ſämmtliche
Fabriken in voller Thätigkeit ſind Jn Saint Nazaire feiern 800
Arbeiter von 3400 in Grand Croix 800 Häuer von 1400 Jn
Roubaix der heiligen Stadt der Sozialrevolutionäre welche
dort die Munizipalverwaltung an ſich geriſſen und die Steuern
verdoppelt haben ſind 20,000 Arbeiter ihrem Tagewerk treu ge
blieben während 12,000 ſich um Jules Guesde und und andere
ſchaaren Dieſe Letzteren wußten daß ſie in Paris keinen Erfolg
haben würden deshalb gaſtirten ſie in der Provinz So ſind
alle Befürchtungen welche man jüngſt noch im Hinbick auf den
heutigen Tag hegen zu müſſen glaubte in nichts zerfloſſen Das
verdanken wir zweifellos der Thatkraft mit welcher die Regierung
ſpät aber nicht zu ſpät gegen die Rädelsführer des Omnibus Strike ein
ſchritt Der Präſident und der Sekretär des KutſcherStrike Vereins ſind
bekanntlich wegen Aufreizung zu Gewaltthaten und zu Angriffen auf Le
ben Eigenthum und Arbeitsfreiheit in Kriminal Unterſuchung gezogen
Gerade heute am 1 Mai ſollten ſie vor dem Zuchtpolizeigericht erſcheinen
aber man hat die en auf morgen vertagt unter dem
Vorgeben die PerſonalAkten des angeklagten Sekretärs ſeien nicht
vollſtändig Dieſer Agitator nennt ſich De Ville und die Staats
anwaltſchaft glaubt erſt durch Prüfung der Civilſtandsregiſter
ſeines Geburtsortes feſtſtellen zu müſſen ob er den Adelspartikel

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrreeeerde mit Recht trägt oder ob er ein bourgeois gentil homme iſt
und kurzweg Deville heißt Leere Ausflüchte Dem Miniſterium
Ribot iſt im letzten Augenblick vor ſeinem eignen Wagemuth bange
geworden es fürchtet durch die als zweifellos anzuſehende Ver
urtheilung des Agitators gerade am Tage die Proletarier
ur Emeute zu reizen es will erſt über das fatale Datumes 1 Mai hbiaus ſein bevor es neue Beweiſe von Thatkraft

iebt Die Regierenden des Landes kennen die franzöſiſche
Demokratie immer erſt ſchlecht Wenn ſie über die Stimmung der
Menge genau unterrichtet wären würden ſie wiſſen daß die
Kutſcher und Conducteure jetzt nachdem ſie wieder einige Vortheile
erlangt haben ſich um ihre eingeſperrten und angeklagten Führerherzlich wenig bekümmern Ich habe ſeit Beendigung des Strike

eine große Zahl dieſer Leute raiſonniren gehört Sie bezeigten
einen gewiſſen Eifer in Verleugnung der verhafteten Kameraden
und ſchloſſen ſelbſtzufrieden mit der weiſen Bemerkung
ſie von der Polizei aufgegriffen ſind ſo haben ſie ſich das ſelber
uzuſchreiben ſie hätten es machen ſollen wie ich Jch habe geſnitet aber nicht agitirt

Politiſche Aeberſiaht
Deutſches Reich

Berlin 2 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
heute früh um 78/ Uhr im beſten Wohlſein aus Schlitz auf der
Wildparkſtation eingetroffen wo die Kaiſerin ihn empfing
Beide Majeſtäten begaben ſich nach dem Neuen Palais Um 9
Uhr ſtieg der Kaiſer zu Pferde und ritt zur Beſichtigung der
Bataillone des 1 Garde Regiments z F nach dem Bornſtedter
Felde Dort nahm der Kaiſer nach der Beſichtigung eine Reihe
militäriſcher Meldungen entgegen und frühſtückte ſpäter im Kreiſe
des Offizierkorps des Regiments in Potsdam

Der Kaiſer hat befohlen daß der Jntendant des Wies
badener Hoftheaters v Hülſen ihn bei den Leichenfeierlichkeiten
für Guſtav Freytag vertrete und einen Kranz an deſſen Sarge
niederlege

Nachſtehendes Dankſchreiben des Fürſten Bis
marck wird in den Hamb Nachr veröffentlicht Friedrichsruh
den 1 Mai Aus allen Theilen Deutſchlands und von Deutſchen
und Fremden im Auslande namentlich von Bürgern der Ver
einigten Staaten Amerikas ſind mir zu meinem Geburtstag ſo
viele Glückwünſche zugegangen daß ich zu meinem lebhaften Be
dauern nicht im Stande bin jedem Einzelnen dafür zu danken
Jch bitte deshalb meine Freunde für ihre wohlwollende Begrüßung
und Wünſche meinen r Dank in dieſer Veröffentlichung
entgegenzunehmen und verbinde damit den Ausdruck der Hoffnung
daß Sie das Ausbleiben einer ſchriftlichen Antwort entſchuldigen
werden von Bismarck

Stöck, katholiſcher Pfarrer der wegen Kindesentziehung
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden war iſt vom Kaiſer

egnadigt worden
Zur Erkrankung des Direktors der Kolonial

Abtheilung wird der Kreuzz Folgendes mitgetheilt Dr
Kayſer hat ſeit einigen Wochen für ſein an einer andauernden
Schwäche leidendes Bein eine Arſenikkur gebraucht Von ärztlicher

wonrnraacamweas

fahren zu ſehen ſagte Emilie ich muß doch ſehen wie Du
Dich in dem Wagen mit Gummirädern ausnimmſt recht
vornehm ohne Zweifel

Du kannſt ja gelegentlich ein Stück mitfahren
Ach das wäre prächtig Aber nein ich bin das nicht

gewöhnt

Närrchen
Sie gingen zuſammen die Treppe hinab und Emilie ließ

es ſich nicht nehmen der Freundin beim Einſteigen zu helfen
ſo daß der Lakai überflüſſig wurde Aber der kleine Schalk
that es mit einer ſehr reſpektvollen Miene und Haltung ſie
hatte vor den Dienern alle Vertraulichkeit abgelegt und verbeugte
ſich abſchiednehmend nur ſehr ceremoniös vor der jungen Dame
im Wagen die den weißen Schleier zurückſchlug und ſich mit
dem ganzen Anſtand einer ſolchen in die Kiſſen zurücklehnte

XIII
Jn dem kleinen Empfangsſalon der Comteſſe Alten eigeut

lich mehr ein Boudoir trat nach der Anmeldung des Dieners
Herr von Saalfeld zu der ſchönen Bewohnerin die in einem
zwangloſen Hauskleide nachläſſig und doch mit berechneter Grazie

in halb liegender halb ſitzender Stellung in einer Chaiſelongue
ruhte

mein werther Herr von Saalfeld rief
ſie dem Eintretenden entgegen ich bin etwas indisponirt und
eigentlich für Niemanden zu ſprechen Aber bei einem guten
Bekannten macht man gern eine Ausnahme weil man dort
auf Nachſicht rechnen darf

Sie ſtreckte ihm die kleine Hand entgegen und dabei fiel
der weite Aermel zurück und der volle weiße Arm zeigte ſich
in verführeriſcher Enthüllung

Der Beſucher beugte ſich über die ſchöne Hand und drückteſeine Lippen darauf ſo oft als ſie es ihm mit einem koketten

Lächeln geſtattete
Für Jemanden der wie ich in der guten Geſellſchaft in

Paris gelebt hat bedarf es keiner Entſchuldigung ſagte er
mit entzücktem Ausdruck ſeine Augen auf den vollen Formen
der ſchönen Gräfin verweilen laſſend dort erlaubt die Sitte
den Damen noch eine viel vertraulichere Art des Empfanges
für ihre Freunde

Aber wir ſind hier nicht in Paris die Menſchen ſind
hier ſo unausſtehlich kleinlich und man muß ihnen Rechnung
tragen

Das heißt vor den Augen der ſchwerfälligen Menge dem
Schein dienen allerdings Aber unter der kleinen Gemeinde
der Beſſerwiſſenden bedarf es deſſen nicht

Die Comteſſe drohte dem Sprecher mit dem roſigen Zeige
finger

Warten Sie wenn Sie ſolche Anſichten vor einem ehr
baren Mädchen ausſprechen dann muß daſſelbe Angſt bekommen
und um das Erſcheinen der Ehrendame bitten laſſen

O laſſen Sie die würdige Dame ruhig bei ihrer Toilette
oder der Beſprechung mit der Köchin oder was ſie ſonſt thun
mag Stören Sie nicht grauſam das ſüße téte téte das
ich mit Abſicht herbeigeführt

Mit Abſicht ah Sie ſind nicht ſehr diplomatiſch Kennen
Sie nicht das beliebte Citat aus Goethe s Taſſo

Jch kenne es und eben daß ich nicht diplomatiſch zu
Werke gehe das mag Sie um ſo eher von meiner Wahrhaftig
keit überzeugen Wo die bezwingende Macht ſo ſtark iſt daß
man ſich ihr auf Gnade und Ungnade ergeben muß da giebt
es keine Verſtellung

Die Comteſſe ließ ein ziemlich ungenirtes Lachen hören
Lieber Herr von Saalfeld Sie ſprachen vorhin von der kleinen

Gemeinde der Beſſerwiſſenden und ſchienen auch mich dazu zu
zählen Eh bien wie vielen Damen haben Sie die ſchöne
Phraſe eben wohl ſchon vorgeſprochen und wie oft glauben

ie daß ich ſie ſchon gehört habe
Der Beſucher nahm eine verſchmitzt zerknirſchte Miene an
O Sie ſind grauſam ſchöne Gnädigſte Sie wiſſen ig
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Seite 2 Sonnabend Veneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Mai N 104
Seſte war ihm jedoch die Kur vorgeſchrieben worden wenn gewiſſe neller Natur angenommen Jn der Debatte war allſeitig der Frankreich
Erſcheinungen einträten Dieſe Grenze iſt offenbar überſchritten Wunſch zum Ausdruck gelangt das Zuſtandekommen der Novelle Paris 2 Mai Prouſt und Deville der Präſident
worden Dr Kayſer wurde am Sonnabend von einem ſolchen Unwohl
fein befallen daß er ſich vom Auswärtigen Amte nach Hauſe be

gen und ärztliche Hilfe ſuchen mußte Bald danach trat eine
eträchtliche Schwellung des Fußes bis zur Hüfte ein und Dr

Körte nahm am er eine Operation an demſelben vor
Außerdem iſt auch das eine Auge in Mitleidenſchaft gezogen worden
Nach den heutigen eng der Aerzte iſt die Operation gut
verlaufen und das Befinden des Patienten ein verhältnißmäßig
gutes Die Beſſerung wird dadurch aufgehalten daß der Patient
an Schlafloſigkeit leidet

Die konſervative Fraktion hat beſchloſſen gegen
die Umſturzvorlage in der Faſſung der Kommiſſion zu ſtimmen
wird aber verſuchen durch Abänderungsanträge und Zurückgehen
auf die Regierungsvorlage ein poſitives Ergebniß zu erzielen

Die Umſturzvorlage wird auch die heutige Sitzung
der Berliner Stadtverordneten Verſammlun
ſchäftigen Der Vorſteher r den Erlaß des Ober Präſidenten
v Achenbach an den Oberbürgermeiſter Zelle drucken und den

ben als Magiſtratsvorlage zur Kenntnißnahme betreffend
ie Gründe für die Beanſtandung des Beſchluſſes der Verſammlung

vom 25 April er wegen der Petition gegen die ſogenannte
UmſturzGeſetzVorlage auf die heutige Tagesordnung ſetzen laſſenJntereſſant iſt in digen Erlaß folgender Paſſus Bei der bereits
in meiner Verfügung vom 26 dieſes Monats angeordneten Bericht
erſtattung wollen Ew Hochwohlgeboren gefälligſt auch die Gründe
angeben aus denen die ſofortige Beanſtandung des Beſchluſſes der
Stadtverordneten Verſammlung unterblieben iſt und unter Ein
reichung eines Exemplars der in Geltung befindlichen Geſchäfts
ordnung die Frage erörtern ob die Behandlung des vom Stadt
verordneten Vorſteher Dr Langerhans geſtellten Antrages in
der geſtrigen Sitzung den Vorſchriften e Geſchäftsordnung
entſprochen hat Der z elle ſcheint in diege getrieben werden zu ſollen Die Red

n Umſturzvorlage wird infolge eines
faßten Beſchluſſes des Senioren Konvents erſt nächſten
im Plenum des v ur Berathung gelangenZur innerpol tiſche Lage bringt die Kreuzztg
einen längeren Artikel welchem wir Folgendes entnehmen Was
die gegenwärtige politiſche Lage anlangt liegen die Schwierig
keiten darin daß die Umſturzvorlage nicht als Mittelpunkt oderim Zuſammenhange einer großen Reformpolitik der Regierung vor

den Reichstag gelangt iſt Jn unſerer Zeit wo ſo überaus ernſte
wirthſchaftliche und ſozialpolitiſche Fragen die ganze Nation be
wegen konnte eine Umſturz Vorlage von der Art der gegen
wärtigen für ſich allein nicht das Maß von freudiger Unter
ſtützung finden das ſie der Bedeutung des Kampfes nach ſonſt zu
fordern berechtigt geweſen wäre Der Kampf gegen den Umſturz
kann erfolgreich und zielbewußt nur geführt werden wenn mit
dieſer Politik zugleich eine Politik geſunder wirthſchaftlicher und
ſozialer Reformen Hand in Hand geht Alle dieſem Ziele ent
ſprechenden Vorlagen mußten gleichzeitig mit der Umſturzvorlage
an den Reichstag kommen dann hätte ſich überall ein klares Bild
über den Weg den die Regierung nehmen will gebildet Wird
die Umſturzvorlage in ihrer jetzigen Geſtalt auch
nicht Geſetz werden ſo iſt doch andererſeits die Hoffnung be
rechtigt daß wenigſtens einzelne Theile der Vorlage ſich als
brauchbar erweiſen werden Damit könnte natürlich die ganze
Frage noch nicht ihre endgültige Erledigung gefunden haben die
Regierung hätte dann in Erwägung zu ziehen auf welchem Wege
die allſeitig als nothwendig erachtete Bekämpfung umſtürzleriſcher
Beſtrebungen durch die Geſetzgebung zugleich im Rahmen einer
großen von geſunden Geſichtspunkten diktirten Geſammtpolitik
weiter anzuſtreben wäre Die Regierung hat jetzt die Sachlage
genau kennen gelernt und weiß in welcher Richtung ſie ihr Ziel
anzuſtreben hat

Bezüglich der Benutzung des Kaiſerhof Saales
ſeitens der Vertreter deutſcher Städte am nächſten Sonntag wird
gemeldet daß der betreffende Polizeilieutenant kein Verbot ſondern
nur eine Beanſtandung ausgeſprochen hat Die Verwaltung des
Kaiſerhofs hat dem Dr Langerhans zwar die Benutzung des
Saales wieder zugeſagt aber unter dem Vorbehalt daß der
Polizeilieutenant am Sonnabend nochmals mit dem BauJnſpektor
eine baupolizeiliche Unterſuchung veranſtalten werde Sollte als
dann im Widerſpruch mit der bisherigen Praxis die Benutzung
des Saales plötzlich unterſagt werden ſo würde allerdings inner
halb der geſetzlich vorgeſchriebenen Anmeldefriſt für Verſammlungen
ein anderes Lokal nicht zu haben ſein Jndeß hat Dr e J
auch für dieſen Fall Vorſorge getroffen und noch eine zweite Ver
ſammlung in einem anderen Lokale der Stadt angemeldet

Jn der er g zur Berathungder Novelle zum Branntweinſteuergeſetz wurden in der
heutigen erſten Sitzung die weſentlichen Beſtimmungen der Re

Du ge
ienstag

gierungsvorlage mit nur geringfügigen Aenderungen meiſt redaktio

wie vielen Jrrungen man in dieſer unvollkommenen Welt aus
geſetzt iſt aber einmal kommt doch die Stunde

Und die eben heute wäre es meinen Sie fiel ſie ihm
mit einem halb ſpöttiſchen halb koketten Lächeln in die Rede
Ja ich glaube es und ich bete zu den Füßen meiner Göttin

wie der Fromme vor dem Muttergottesbilde
Er beugte mit etwas theatraliſcher Oſtentation ein Knie

und ergriff die ſchöne Hand
Sollte Jhre Verehrung wirklich eine ſo heilige ſein fragte

die Comteſſe ſpöttiſch
Menſchlich rein menſchlich und er beugte ſich über die

Hand die ſich ihm zu entziehen ſuchte
Beenden wir das kindliche Spiel werther Freund Wenn

Sie ernſtlich wünſchen daß ich Sie hier halte dann nehmen
Sie ſich das Tabouret dort und ſetzen ſich in Entfernung von
jünf Schritten von mir darauf nieder

Herr von Saalfeld erhob ſich mit einem Seufzer
Auch nicht noch einen Kuß auf die äußerſte Spitze dieſer

roſigen Finger ſagte er
Nun ich will nicht grauſam ſeiu dieſer ſei Jhnen gewährt

entgegnete ſie mit einem koketten Lächeln aber dann wollen
wir vernünftig ſprechen

Wie ſoll man Vernunft behalten wo jeder Blick uns um
dieſelbe bringt

Dann ſchließen Sie gefälligſt die Augen Nach einer
kleinen Pauſe fuhr ſie fort Jn unſerem Stande huldigt man
im Allgemeinen ſehr verſtändigen Anſichten man ſchließt dort
nur auf Gegenſeitigkeiten und verlangt für jede Konzeſſion
eine Leiſtung verſtehen Sie mich Herr von Saalfeld

O ſehr wohl und ich würde nichts ſehnlicher wünſchen
als durch ſolche Leiſtungen mir das Recht auf Konzeſſionen zu
erwerben

Vielleicht können Sie das warf die Komteſſe hin und
dabei ging ein verführeriſcher Strahl aus ihren Augen zu dem
Mann binüber

zu beſchleunigen
Die Stempelſteuerkommiſſion des Abgeordneten

hauſes te heute die Berathung des Tarifs fort der Stempel
auf Standeserhöhungen und Gnadenerweiſe wurde angenommen
derjenige für Verträge über ſonſtige vermögensrechtliche Gegen
ſtände wurde von o Proz auf z J mit einem Mindeſt
ſtempel von 1,50 Mark ermäßigt ebenſo wurde der Stempel auf
Vollmachten ermäßigt Der Stempel auf Vorrechtseinräumungen
und e wurde genehmigt desgleichen der auf
Zuſchlagsbeſcheide Der Stempel auf amtliche Zeugniſſe in Privatſachen iſt wurde angenommen der Text der Poſition mehrfach

aber nicht weſentlich abgeändert
Die Stadtverordneten Verſammlung lehnte die

Vater betr die Bewilligung eines Beitrags für die
e tge m und Kaiſer Friedrich Gedächtniß

rche ab
Jn dem Falle des Privatdozenten Dr Arons

ſo ſchreibt die Köller ſche Berl Korreſp handelt es ſich nicht
wie einzelne Blätter glauben machen wollen um eine Aenderung
der Univerſitäts Verfaſſung um an Angriff auf die Lehrfreiheit
und was dergleichen Schreckniſſe ünd Fährlichkeiten mehr ſind
ſondern lediglich um die Frage ob es einem im Uebrigen ein
wandsfreien Univerſitätslehrer erlaubt ſein ſoll als Mitglied
der ſozialdemokratiſchen Parteiorganiſation in ſozial
demokratiſchen Verſammlungen agitatoriſch aufzutreten Dieſe Frageliegt gegenwärtig der philsſophiſchen Fakultät als der zunächſt in

Betracht kommenden Disciplinarbehörde vor Sobald ſie ſich zurSache geäußert hat wird der Unterrichtsminiſter die ihm Pweiſel

los zuſtehende endgültige Entſcheidung treffen

Unter der Ueberſchrift t hattekürzlich die Rhein Weſtf Ztg einen Artikel gebracht der
nachſtehende Berichtigung des Hofmarſchalls v Buddenbrock im
Gefolge gehabt hat Die in dem Artikel Noch einmal der
KotzeSkandal in Nr 106 vom 17 April d J berührten Be
hauptungen in Betreff des unverkennbar bezeichneten der Kaiſerin
verwandtſchaftlich nahe ſtehenden Prinzen ſind durchaus un
wahr Derſelbe ſteht mit dem Verfaſſer der anonymen Briefe in
keinerlei Beziehungen iſt nicht verbannt lebt mit Jhren Majeſtäten
dem Kaiſer und der Kaiſerin im herzlichſten Einvernehmen ſteht
im Begriff wie beim Antritt einer auf drei Monate berechneten
Reiſe beabſichtigt war nach Berlin zurückzukehren um demnächſt
der Eröffnung des Nordoſtſeekanals beizuwohnen und den Sommer
in Deutſchland zu verleben Der Lokalanz weiß Folgendes
zu berichten Die Angelegenheit wird in kurzer Zeit in eine neue
Phaſe treten und höchſtwahrſcheinlich dadurch in ihren intimeren
Einzelheiten vor die breite Oeffentlichkeit kommen Die Privat
klage gegen den Ceremonienmeiſter v Schrader iſt thatſächlich
angeſtrengt und ſchon am 9 Mai ſteht Termin an

Aus Deutſch Afrika iſt folgende Meldung ein
gegangen Togo 1 Mai Hier eingetroffene Nachrichten melden
die Rückkehr des zur deutſchen Togo Expedition gehörigen
Lieutenants von Carnap nach Lagos Dr Gruner und
Dr Doering befinden ſich auf dem Rückmarſche über Borgu
nach Miſahöhe Die letzten Nachrichten der Expedition ſind vom
16 Januar aus Sauſanne Mangu Damals befand ſich v Carnap
auf dem Marſche nach Gurma während Dr Gruner ihm folgte
Die Expedition hat hiernach augenſcheinlich ihr Ziel den Niger
erreicht und wie vorgeſehen hat Carnap den Waſſerweg e
Lagos eingeſchlagen während Dr Gruner den Landweg dur
Borgu nach Togo gewählt hat Die Red Jm Togogebiet
herrſcht wie die Norddeutſche anders lautenden Nachrichten
gegenüber verſichert vollſtändige Ruhe

Weimar 2 Mai Die Sozialdemokratie macht die äußerſten
Anſtrengungen um in der Stichwahl zum Siege zu gelangen
Heute wird in Apolda v Wächter ſprechen für Sonnabend wird
dort Bebel erwartet in Weimar will Singer am Sonntag
auftreten Das hieſige freiſinnige Blatt die ſeit Kurzem erſcheinenden

Neueſten Nachrichten hat die Unterſtützung des ſozialdemokratiſchen
Kandidaten empfohlen

Wilhelmshaven 1 Mai Die Ausrüſtung des für Oſt
aſien beſtimmten Panzerſchiffes Kaiſer iſt ſo weit fortge
ſchritten daß die Ausreiſe des Schiffes jetzt auf den 4 ds Mts
feſtgeſetzt iſt Der Kommandant deſſelben Kapitän z S Jäſchkehat ſich bereits zur perſönlichen Meldung und Veradſchieding vom

Kaiſer nach Berlin begeben Der nach Oſtaſien abgegangene
Kreuzer Prinzeß Wilhelm wird zunächſt Gibraltar anlaufen und
ſoll von dort nach Tanger in Marokko gehen um die Thätigkeit
des Auswärtigen Amtes in der Rockſtroh ſchen Angelegenheit zu
unterſtützen

Köln 2 Mai Die Kölniſche Zeitung meldet aus Berlin
Der hieſige japaniſche Geſandte Vicomte Aoki iſt geſtern
und heute vom Staatsſekretär v Marſchall empfangen worden
und ebenſo heute Vormittag der hieſige chineſiſche Geſchäfts
träger

O ſprechen Sie machen Sie nur eine Andeutung
Wie dem Geſpräch plötzlich eine andere Wendung geben

wollend ſagte die ſchöne Dame
Wie befindet man ſich in der Familie Reinbach

Herr von Saalfeld blickte die Fragerin betroffen an
So viel mir bekannt gut ſagte er dann Aber dieſe

Frage in dieſem Augenblick das ſieht verzweifelt wenig wie
eine Konzeſſion für mich aus Man trug ſich im Frühjahr
in der Geſellſchaft mit einer Erwartung man ſagte daß eine
ſchöne Dame zu deren Füßen bisher Alle vergebens geſchmachtet
Herz und Hand zugleich zu verſchenken bereit ſei

Und man irrte ſich in dieſer Annahme wie ſo oft in dieſer
unvollkommeuen Welt um Jhre Worte von vorhin zu ge

e die W und ihre Stimme hatte einen
ſchneidenden Klang Der Beſucher betrachtete ſie aufmerkſam
in ſeinen Augen ging es plötzlich wie ein verſtändnißvolles
Aufblitzen

Und wenn an dem Gerücht etwas Wahres geweſen ent
gegnete er und maß ſie mit einem forſchenden Blick ſollte
vielleicht hier das bekannte Sprichwort Anwendung finden
Les extrèmes se touchent

Beſchäftigen Sie ſich gern mit pſychologiſchen Studien
fragte ſie dagegen

Ja mit Vorliebe Und wo ſentimentale fiſchblütige
Menſchen ſich bei Beleidigungen in den Mantel chriſtlicher

hüllen da ſchreit das ſtolze ſtarke Herz nach
ache

Rache ja Ein dämoniſcher Blitz ging aus den Augen
des ſchönen Weibes es war einen Augenblick als ſollten die
Flammen darin dieſelben verzehren

Und wer das Mittel dazu in die Hand gäbe der dürfte
auf Erkenntlichkeit rechnen

Vielleicht
Die Lider hoben ſich langſam über den noch

blitzenden gen und ein Blick ging aus dieſen zu dem Gegen

und der Sekretär des Syndikats der Omnibus Angeſtellten
erſchienen heute vor dem Zuchtpolizeigericht Prouſt leugnete in
der Verſammlung in TivoliVauxhalles aufregende Reden gehalten

zu haben und fügte hinzu er wolle wenn er freigeſprochen würde
em Syndikate nicht mehr beitreten Deville verſicherte er habe

in der Verſammlung überhaupt nicht geſprochen

Schweden
Chriſtianig 2 Mai Nach der Zeitung Verdens Gang

beſchloſſen 60 angeſehene in aller Parteien zur Hälfte der
Linken angehörend die Eingabe einer Adreſſe an den Storthing
in der ſie empfehlen die Löſung der Unions Streitfragen
auf der Baſis freier Verhandlungen zwiſchen Schweden und Nor
wegen ohne Demüthigung irgend einer Partei zu verſuchen Falls
auf ſolcher Baſis eine Einigkeit erreicht würde ſind ſämmtliche
Unterzeichner der Anſicht daß die Bildung eines Mehrheitsmini
ſteriums der Linken gefordert werden müſſe

Rußland
Petersburg 2 Mai Hier iſt man feſt davon überzeugt

daß Ehina die Ratifikation des Friedensvertrages ver
weigern werde Während in den letzten Tagen ein gewiſſer
Optimismus herrſchte macht ſich augenblicklich eine ungünſtigere
Stimmung bemerkbar Jnfolge einer in Petersburg eingegangenen
japaniſchen Privatnachricht wächſt in Japan überall die
und Entrüſtung über die Einmiſchung der drei Mächte

Groſßbritannien
London 2 Mai Nach einem Telegramm aus Varna

wies die Pforte ihren Botſchafter in London an Klagen gegen die
Zeitungen Times Daily News Standard und Dail
Telegraph wegen Verleumdung türkiſcher Offiziere un
Beamten in Armenien R Pirengen Tun em Reut Bur aus
Djeddah gemeldet wird kamen daſelbſt 28 Todesfälle in Folge
von Choleraerkrankungen vor

Orient
Niſch 2 Mai König Milan iſt nach Belgrad abgereiſt

Amerika
NewYork 2 Mai Der amerikaniſche Botſchafter in London

telegraphirte an den Staatsſekretär des Auswärtigen daß England
die Garantie San Salvadors für die Seitens Nicaragua s
innerhalb 14 Tagen in London zu bewirkende Kahlung der Ent
ſchädig u annehme und falls Nicaragua das Abkommen beſtätige
und hiervon den ContreAdmiral benachrichtige die Ermächtigung zur

Räumung Cori ntos aufrecht erhalten werde

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Zokal Berichte iſt nur mit Quelle naugabe geſtattet

Halle 3 Mai 1895
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag den

6 Mai Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für die
öffentliche Sitzung 1 Feſtſetzung des Fluchtlinienplanes für den Stadt
theil zwiſchen Schmeerſtraße und der i Halle 2 Feſtſetzung der
Fluchtlinie für das Grundſtück Zapfenſtraße 13 3 Fluchtlinienfeſtſetzung
im ſüdlichen Bebauungsplan 4 Abkommen mit der Univerſität betreffend
die Fluchtlinie am phyſikaliſchen Jnſtitut und die Einfriedigung 5 Ab
änderung der Fluchtlinie für das ahnen 6 Verpachtung der
Korbweidennutzung an den Saaleufern 7 Nachbewilligung für Schnee
beſeitigung in den Straßen der Stadt 8 Nachbewilliguug für die Be
kieſung der Promenadenwege 9 Mittelbewilligung für Unterrichtsertheilung
im Franzöſiſchen 10 Antrag die Röſer Stiftung betreffend 11 Haus
haltsplan der Wittwen und Waiſenkaſſe 12 Anderweite Organiſatiov
der n 13 Landaustauſch in der Schulſtraße 14 Anträge
das Stadttheater betreſſend b für die geſchloſſene Sitzung 15 Pe
tition Ermäßigung eines Miethszinſes betreffend 16 Petition desgleichen17 Definitive Anſtellung eines Büreauaſſiſtenten bei der Armenverwaltung

18 Wahl eines Armenpflegers für den 3 Bezirk 19 Proviſoriſche An
ſtellung einer Lehrerin Penſionirung eines BeamtenVatante Stellen für Militär Anwärter im Bereiche des IV
Armeecorps 1 Oktober 1895 Alten burg Herzogl ErnſtRealgymnaſium
Hausmann und Schuldiener 1 Juli 1895 Ann aburg Kreis Torgau
GemeindeVorſtand Gemeindediener 1 Juni 1895 Eiſen berg Sachſen
Altenburg Herzogl Steuer und Rentamt Schreiber und vertretungs
weiſe Amtsdiener Sofort Erfurt Magiſtrat Polizeiſergeant 1 Auguſ
1895 Gera Reuß j Kaiſerl Poſtamt Briefträger bezw Poſt
ſchaffner Alsbald Greiz bei einer Fürſtl Juſtizbehörde Diätar 1 Mal
1895 Halle Saale PolizeiVerwaltung Polizeiſergeant 1 Juli 1898
Halle Saale Polizei Verwaltung Poeeene Jn nächſter Zeitdein Saale en 2 Potizeiſergeanten Sofort Naum
urg Saale e Polizeiſergeant Sofortmünde Königl Amtsgericht 2 Kanzleigehitfen Jm Bezirke des Ober

Landesgerichts Naumburg Saale werden MilitärAnwärter für den
erichtlichen Unterbeamtendienſt geſucht Bewerbungen um genannte Stellenm ſchleunigſt an das Ober Landesgericht in Naumburg Saale zu

richten

überſitzenden in dem ein Schmachten eine Verheißung lag die
ihn aufſpringen und freudig die ſchöne Hand die mit der
Quaſte der Chaiſelongue ſpielte ergreifen ließen Sie überließ
ſie ihm einige Sekunden dann zog ſie dieſelbe mit einem viel
ſagenden Lächeln zurück

Nun gut ſagte er nach einem tiefen Athemzuge ich will
Jhnen ein Mittel zur Rache in die Hand geben durch das
Sie mitten in das Herz treffen können das Sie ſich zum Opfer
erkoren O es iſt eine recht intereſſante etwas pikante Ge
ſchichte ſo etwas für den haut godt ſie beginnt in einem
Café chantant Die Erzählung die er dann der Dame vor
trug nahm deren geſpannteſte Aufmerkſamkeit in Anſpruch und
in ihren Zügen blitzte es wiederholt dämoniſch auf der Ab
ſchied der dem Beſucher ſpäter zu Theil wurde war ein dem
entſprechend ſehr liebenswürdiger

Die üblichen der Winterſaiſon vorangehenden Viſiten waren
abgeſtattet worden auch die r milie konnte ſich
denſelben nicht entziehen Wenn auch Martha für das Geſell
ſchaftsleben wenig Hang hatte ſo konnte ſie ſich doch nicht
von demſelben vollſtändig abſchließen und jedenfalls mußten
die Beſuche die im Reinbach ſchen Hauſe gemacht wurden er
widert werden

Unter dieſen Beſuchen war u der der Comteſſe mit ihrer
Tante geweſen und die erſtere hatte ſich in geradezu bezaubernder
Liebenswürdigkeit dabei gezeigt auch gegen die junge Verwandte

die ihr dabei vorgeſtellt wurde Erna So gern dieſe zwar
allen geſellſchaftlichen Beziehungen fern geblieben wäre ſo be
ſtand doch Martha ſtets auf ihre Begleitung ſie wollte i
vor aller Welt die Poſition geben die ihr gebührte ſagte
und die Bewunderung die die Schönheit ihres Schützlings fand
nahm ſie mit größerer de entgegen als dieſer ſelbſt und
ſöhnte auch den alten Baron mit Aufnahme Ernas aus

Fortſetzung folgt
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Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Aus der Ulrichsgemeinde Endlich verwirklicht ſich der Plan

einen Lehrlings und Jünglingsverein für die Ulrichsgemeinde
err Oberdiakonus Richter hat für Sonntag Mai

ds 6 Uhr die eonfirmirte Jugend in das Diakonatsgebäude kl Märker
ſtraße 1 eingeladen wo zunächſt über Art Ort und Zeit der Verſamm
iungen berathen werden ſoll

Manifeſt der Vögel Nachdem wir aus fernen fremden Landen
in unſere alte liebe Heimath e ſind in Wald und Feld in
Stadt und Land unſere früheren ohnungen bezogen haben gedenkenwir hier einen glücklichen e zu gründen an ein friedliches fröh
liches Leben z führen ir ſtellen uns und unſere Nachkommenſchaſt
unter den kräftigen Schutz der Menſchen und hegen die Hoffnung daß ſie
insgeſammt Alt und Jung Groß und Klein uns an Leib und Leben

r Schaden noch Leid thun noch das koſtbare Gut der Freiheit uns
rauben werden Insbeſondere bitten wir freundlichſt und dringend die
mühſam erbauten Neſter nicht zu zerſtören unſere Eier niemals weg
zunehmen die junge Brut in unſerer Pflege zu laſſen und allezeit uns
als gute Freunde zu behandeln Dagegen wollen wir durch munteres
Hüpfen Flattern und Fliegen durch Pfeifen Schnattern und Singen

ch Unterhaltung und Vergnügen bereiten auf daß die Menſchen an
der neu belebten Frühlingspracht Freude und Wonne finden Jm Früh
jahre 1895 Storch Schwalbe Nachtigall Lerche

Für die Angehörigen des Beurlaubtenſtandes iſt eine neuere
Verfügung von beſonderer Wichtigkeit wodurch angeordnet wird daß die
Heranziehung zu einer in Ausſicht genommenen Uebung nicht hinfällig
wird wenn der Betreffende zwiſchen dem Empfange des Einberufungs
ſchreibens und dem Uebungsbeginn in einen anderen Korpsbezirk verzieht
Solche Mannſchaften ſind vielmehr in dem durch ihren Aufenthaltswechſel
hervorgerufenen neuen Kontrolverhältniſſe alsbald zu einer Uebung von
gleicher Dauer heranzuziehen wie ſie im Kontrolverhältniſſe in Ausſicht
enommen war Durch dieſe Anordnung ſollen Uebungs Entziehungen

wie ſie bisher bei der Verlegung des Aufenthaltsortes in einen anderen
Korpsbezirk zwiſchen Einberufung und Uebung vorkamen fortan unmöglich
gemacht werden

Walhallatheater Der am Mittwoch begonnene durchweg neue
Spielplan bietet des Angenehmen Humorvollen und Sehenswerthen ſehr
viel Unter dem Künſtlerperſonal befindet ſich manch alter Vekannter
deſſen M derauftreten das Halle ſche Publikum mit lebhafter Freude be
grüßt So iſt es namentlich der Geſangshumoriſt Herr Karl Baron
welcher von früher her noch in friſchem Andenken ſteht Sein reichhaltiges
Repertoir an humorvollen Vorträgen in Geſang und Proſa hat derſelbe
noch bedeutend vermehrt Von geradezu zwerchfellerſchütternder Komik
iſt die Vorſtellung ſeiner angebeteten Eulalia einer graziöſen Konfektionöſe
während er das Geheimniß ſeines Standes als Commis mit viel Plie
den Zuhörern nicht verſchweigt und außer ihrer ſeeliſchen Uebereinſtimmug
die merkwürdige äußerliche Gemeinſchaft der rothen Haare welche ſie zu
einem ſchönen Paare machen kennzeichnet Seine Partnerin auf ge

ſanglichem Gebiete Fräulein Jenny Lind entzückt ſofort durch ihre Erſcheinung und nimmt durch ihre reizvollen Lieder ſelbſt den blaſirteſten

Weiberfeind gefangen Das wir Weiber ſind ein Räthſel kann wohl
nicht überzeugungstreuer klingen als aus ihrem Munde deſſen Attribut die

ei tiefliegenden ſchwarzen Augen mit unvergleichlichem Feuer eine ſelt
me geheimnißvolle Sprache dazu ſprechen ie Schweſtern Jngeborg

und Helga Sandberg ſind zwei ſchwediſche National und Charakter
Tänzerinnen die ſich der noch in gutem Andenken ſtehenden engliſchen
Tanz Geſellſchaft rühmlichſt an die Seite ſtellen können Bei der
Gavotte bewieſen ſie nicht nur eine vollendete Akkurateſſe ſondern auch
eine bis ins Kleinſte gehende richtige Auffaſſung der charakteriſtiſchen Eigen
thümlichkeiten dieſes Tanzes Die einzelnen Pas wurden mit einer Eleganzund Geſchmeidigkeit ausgeführt die eibſt unſere Vorfahren in Entzücken

verſetzen würden Sehr angenehm berührt die bei den einzelnen Tänzen
beobachtete Decenz Das Rigoli Trio ſtellt ſich als Bravour Gymnaſtiker
an ſilbernen Ketten vor und leiſtet darin in der That Erſtaunliches
Gerade die Benutzung ſilberner Ketten als ſchwebendes Trapez macht die
Ausführung der einzelnen Tries um ſo ſchwieriger aber auch um ſo be
deutungsvoller Das eine Mitglied dieſes Trio Mr J Famera
Rigoli zeigte auch daß es auf dem Gebiete der Equilibriſtik zu Hauſe
iſt und hierin es zu einer ausgezeichneten Kunſtfertigkeit gebracht hat Auf
einer arabiſchen Pyramide von mehreren Metern Höhe arbeitet er an
einem flüchtig aufgeſetzten Reck trotzdem mit einer Sicherheit daß man
unwillkürlich zur Bewunderung hingeriſſen wird wie weit es menſchliche Kraft
und eiſerne Ausdauer zu bringen vermag Die Leiſtungen der Moſer
Truppe als Elite Parterre Akrobaten ſind geeignet das Herz eines jeden
ſtrammen Turners höher ſchlagen zu machen Flott elegant und ſicher iſt
Alles was ſie ausführen Auch dieſe Repräſentanten der Akrobatik hul
digen der Neuerung nicht im Tricot ſondern mit ſchwarzen Atlas Knie
hoſen langen Strümpfen rothem Frack der aber bald ebenſo in die Ecke
fliegt wie der Chapeau Claque weißer Weſte und Oberhemde aufzutreten
was für den Geſammteindruck zwar ſehr vortheilhaft für die Ausführung
der Leiſtungen aber um ſo ſchwieriger iſt Den Schluß des Programms
bildet eine Jongleur und Balancier Burleske Jn der ſpaniſchen Vodega
ausgeführt von The Champros Schon in dieſer Beziehung iſt die
Tendenz derſelben ausgedrückt Jn einer ſpaniſchen Bodega treffen zwei
Spanier und ein Reiſender zuſammen der bald ſeine Künſte als Jongleur

m Beſten giebt Der Spanier und der Kellner folgen ihm darin und
o produzieren ſich die Vier ſchließlich als perfekte Jongleure und Turner
und im Balanciren Dieſes Neuartige erweckt das Jntereſſe des Zu
ſchauers ungemein wenn ſolches nach dem vorher Gebotenen überhaupt
noch möglich wäre Daß den Leiſtungen der einzelnen Künſtler von dem
das Haus bis auf den r Platz füllenden Publitum lebhaſt Beifall
eklatſcht wurde iſt eine Thatſache welche wir nur der Vollſtändigkeit
ber hinzufügen

Concert Unſere hochgeſchätzte Mitbürgerin Frau Profeſſor
Franziska Voretzſch hat in dieſen Tagen in Merſeburg zum Beſten
der dortigen Herberge zur Heimath ein Concert veranſtaltet Ueber die
Darbietungen ſchreibt das Merſeb Kreisblatt Folgendes Wohl keiner
der Muſikfreunde wird den Concertſaal ohne hohe Befriedigung verlaſſen
haben denn das Dargebotene verdiente in der That die uneingeſchränkteſte
und vollſte Anerkennung Frau Profeſſor Franziska Voreßſch ge
bührt zunächſt das Verdienſt in das geſchmackvoll zuſammengeſtellte
Programm nur bewährte und anſprechende Kompoſitionen aufgenommen
zu haben Allerdings herrſchte in dem Frühlings Concerte das Lob des
Frühlings vor aber wer möchte das jetzt nicht gerechtfertigt finden zumal
da der diesjährige Frühling ſich ſo gut eingeführt hat Weitere An
erkennung müſſen wir der Veranſtalterin zollen daß die einzelnen Geſangs
vorträge Sololieder Duette Terzette wohl vorbereitet waren und durch die
mitwirkenden jungen Damen ſämmtlich jetzige bezw frühere Schülerinnen
von Frau Profeſſor Voretzſch zu einer hochbefriedigenden Ausführung ge
langten Nicht nur das durchweg gute Stimmmaterial ſondern auch die
vorzügliche Schulung edle Tonbildung tadelloſe Textausſprache und

tändnißvoller Vortrag ließen ſich bei allen Sängerinnen mehr oder
weniger erkennen Wir können unſern Bericht nicht ſchließen ohne der
Veranſtalterin auch als hochbegabte Sängerin als welche ſie ſich in dem
Vortrage zweier Lieder erwies ſowie dem Fräulein Margarethe
Voretzſch welche die Begleitung zu ſämmtlichen Liedern in künſtleriſcher
Weiſe ausführte unſere vollſte Ankennung zu zollen

Jahresfeſt Seitdem unſer Diakoniſſenhaus ſeine hübſche
Anſtallskirche am Sonntag Jubilate 1893 eingeweiht hat hat es auch
ſein Jahresfeſt auf dieſen Sonntag verlegt Da die Ordnung des
n in dieſem Jahre eine andere ſein wird als ſonſt wird ausdrücklich
rauf aufmerkſam gemacht daß der Feſtgottesdienſt und die Ein

ſegnung von 9 Schweſtern am Vormittag um 10 Uhr ſtattfindet Alle
Freunde der evang Diakoniſſenarbeit ſind zur Theilnahme an dieſer Feier
eingeladen

Bazar Jn der nächſten Woche wird der Bazar des Vereins zur
Erhaltung von Freibetten für arme Kranke an werden und
Den am Montag und Dienstag 7 Mai im e der Stadt

Hervorragendo Frühjahrs Neuheiten

Aleider toffen
UDnübertroſfeno Auswahl liedrigste Preise

4 Mai Seite 2Reuter Abend Am Dienſtag 7 Mai veranſtaltet Herr Max
Schwartz einen Fritz Reuter Abend im Saale des Hötel Kronprinz
W Beſten der Ferien Kolonien für ſchwächliche Kinder Bei der

liebtheit welcher ſich dieſe ſo humor und lebensvollen Vorleſungen
unſeres geſchätzten Mitbürgers erfreuen und Angeſichts des Zweckes dürfte
eine ſehr rege Betheiligung zu erwarten ſein

Prämirt Der Konditor B Wentzke hierſelbſt erhielt auf der
Kochkunſt Ausſtellung zu Berlin für ausgeſtellte Backwaaren die ſilberne
Medaille

y Gefa Transport Aufſehen erregte geſtern Nachmittaein größerer Trupp Zuchthäusler der von Auswärte an und von nen

h x wurde dieſer trug Civilkleider Uniformmütze und
Seitengewehrh Eine erhebliche Verletzung trug geſtern Nachmittag der bei der

Renovirung des Nationaltheaters beſchäftigte Maurer Schumann davon
indem der auf einer Leiter ſtehende Mann von einem herabfallenden Rüſt
baume getroffen wurde Die 7 em lange und bis auf den Knochen gehende
Wunde mußte ihm in der Klinik verbunden werden

m Einen unglücklichen Fall that geſtern das zweijährige Söhnchen
des Schuhmachers Werner gr Wallſtraße 3 wohnhaft Das Kind
erlitt einen Schlüſſelbeinbruch und mußte nach der Königl Klinik
gebracht werden

Ein Hochſtapler Von der Criminal Abtheilung iſt ein Hoch
ſtapler feſtgenommen der unter dem Namen Albert Becker ſich als Jn
haber eines JnſtrumentenVerſandt Geſchäfts in einer Anzahl Zeitungen
gerirte und namentlich Zithern anpries Nachdem ihm in wenigen Tagen
und namentlich von außerhalb zahlreiche Geldbeträge als Vorausbezahlung
durch die Poſt zugegangen waren verſchwand er aus ſeiner Schlaſſtelle
ohne einen Auftrag effectuirt zu haben Der Feſtgenommene Schuh
macher Karl Schirmer der ſich in einer Herberge unter angenomenem
Namen et hatte eine große de Poſtanweiſungs Abſchnitte bei ſich
es haben aber erſt wenige Geſchädigte Anzeige erſtattet Mittheilungen
werden bei der Criminal Abtheilung Zimmer 68 entgegengenommen

Aus dem Vereinsleben
Jm evangeliſchen Arbeiterverein wurde in der letzten Ver

ſammlung noch einmal ein Vortrag über die allgemeine Volksſchule
vom Lehrer Willno gehalten Der Verein hat ſich ſchon im vergangenen
Herbſt mit dieſer Frage beſchäftigt Auch die Ausführungen dieſes neueſten
Vortrages fanden die lebhafteſte Theilnahme und es wurde beſchloſſen in
der nächſten Verſammlung über die Leitſätze des Redners ausführlich zu
verhandeln Dieſe Verſammlung wird am 13 Mai ſtattfinden Die
Theſen werden in der Einladung veröffentlicht werden

Der evangeliſche Laurentiner Lehrlings Verein begeht am
kommenden Sonntag Nachmittag ſein Jahresfeſt Um 3 Uhr vereinigen
ſich die Theilnehmer zur Begrüßung beim Kaffee im Weißbierſalon um
6 Uhr findet darauf ebendaſelbſt die gottesdienſtliche Feier ſtatt bei welcher
Herr Paſtor D Hoffmann die Feſt Anſprache halten wird den Schluß
des Feſtes bildet die Nachfeier welche um 71 Uhr beginnt und eine
Reihe von Deklamationen und Anſprachen umfaſſen wird Zu der
Geſammtfeier ſind n en der Mitglieder des Vereinswie alle welche den Beſtrebungen deſſelben freundlich gegenüberſtehen
als Gäſte willkommen

JNaturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde mitgetheilt daß der in der Gegend von Langenbogen maſſen
haft auftretende in der letzten Sitzung vorgelegte Käfer zu den Dickmaul
Rüſſelkäfern gehört und zwar die Art Otiorhynechus lingustici im Volks
munde Naſcher genannt iſt Herr Dr Hollrung wies darauf hin
daß dieſer Käfer drei Feinde habe welche dafür ſorgen daß die rieſigen
Mengen in denen er auftritt bald zuſammenſchmelzen Einmal befällt
ihn ein Pilz der ſein Abſterben herbeiführt weiter ſtellt ihm ein anderer
Käfer der ihn ausfrißt und dadurch zum Verenden bringt nach endlich
iſt ein arger Feind des Naſchers die Krähe wie denn Unterſuchungen des
Redners in einem Krähenmagen bis zu 35 ſolcher Käfer feſtgeſtellt haben

J Mehlbörſen Verein Geſtern hielt der halleſche Mehlbörſen
Verein unter Vorſitz des Herrn Bäckermeiſter Emanuel ſeine General
verſammlung ab Der Geſchäftsbericht über das abgelaufene Jahr wies
darauf hin daß der Verein ſein 18 Jahr hinter ſich habe und jetzt
57 Mitglieder durunter 37 Käufer und 20 Verkäufer zähle Der Bericht

edachte dann der abnorm niedrigen Mehlpreiſe im ganzen SFahre und der damit verbundenen Geſchäftsflaue Der Kaſſenführer legte

darauf die Jahresrechnung vor die mit 104 Mk 82 Pf Beſtand gegen
100 Mk 57 Pf im Vorjahre abſchloß Nachdem der Beſchluß ſah
war dem langfjährigen Vorſtandsmitgliede Herrn Bäckermeiſter Elitzſch
die Ehrenmitgliedſchaft des Vereins anzutragen wurden von den be
ſtimmungsgemäß ausſcheidenden Vorſtandsmitgliedern die Herren Hugo
und Körber wieder außerdem die Herren Große und K Müller
neugewählt An die Verſammlung ſchloß ſich ein geſelliges Beiſammen
ſein welches durch die vom Bäcker Geſangverein in liebenswürdigem Ent
gegenkommen gebotenen Vorträge verſchönt wurde

J Der Gefängnißzverein für die Stadt Halle und Giebichenſtein
hielt geſtern ſeine Generalverſammlung ab Jn dem Bericht über die
Thätigkeit des Vereins im Jahre 1894/95 konnte von einer erfreulichen
Zunahme der Mitgliederzahl wie der Einnahmen berichtet werden zugleich
aber wurde betont daß auch die Anforderungen in ſtetem Wachsthum be
griffen ſeien und deshalb die Unterſtützung der Beſtrebungen des Vereins
aus immer weiteren Kreiſen heraus wünſchenswerth ſei Weiter wurde
in dem Berichte erwähnt daß an Stelle des Herrn Paſtor Winkel
mann jetzt die Herren Oberdiakonus Richter und Diakonus
Witte die Seelſorge in den Gerichts Gefängniſſen übernommen haben
Veſondere Fürſorge hat der Verein den Jugendlichen zu Theil werden
laſſen manche erfreuliche Erfolge ſind dabei erzielt aber auch Ent
täuſchungen nicht erſpart geblieben Beim Verein angemeldet wurden im
Ganzen 199 Cntlaſſene gegen 145 im Vorjahre Für 92 wurden Arbeits
prämien von den Strafanſtalten ausgezahlt im Geſammtbetrag von 1970 Mk
79 Pfg Unter den Angemeldeten befanden ſich 80 Arbeiter 52 Handwerker
2 Beamte und Kaufleute und 36 Frauen Von den Angemeldeten wurden

7 durch die hieſige Polizei ausgewieſen 4 gingen freiwillig fort für 8 lehnte
der Verein die Fürſorge ab 69 fanden durch ihn Beſchäftigung Um
Unterſtützung ſuchten 80 Familien von Gefangenen davon 65 in
13 in Giebichenſtein je 1 in Cröllwitz und Morl wohnhaft beim Verein
nach welcher 51 derſelben mit Lebensmitteln Feuerung und Mieths
beiträgen unterſtützte Der Kaſſenbericht wies einen Beſtand von 3773 Mt
7 Pf gegen 4011 Mk 59 Pf uach ſo daß in Folge der erhöhten Aus
gaben trotz der geſteigerten Einnahmen die Rechnung mit einem Fehlbetrag
abſchließt An Stelle des Herrn Paſtor Winkelmann wurde in den
Vorſtand Herr Geh Baurath Keſſel neu ferner die beſtimmungsmäßig
ausſcheidenden Herren Superintendent Bethge Kaufmann e und
Stadidiakon Kupplich wiedergewählt Zum ſtellvertretenden Vorſitzenden
wurde an Stelle des Herrn Paſtor Winkelmann Herr Oberprediger
Wächtler ernannt Zum Schluß hielt Herr Domprediger Lie Lang
einen Vortrag in welchem er Mittheilungen über die Gemeinde Armen
pflege im Reformationszeitalter bot in denen er vor allem auf die wohl
organiſirte Liebesthätigkeit dieſer Art in den reformirten Gemeinden hinwies

Die Anhaltiner Vereinigung hatte bekanntlich am Montag an
den Erbprinzen Friedrich von Anhalt ein Telegramm gerichtet
Auf dasſelbe iſt folgende telegraphiſche Antwort hier eingetroffen Deſſau
1 Mai 1895 Für den mir ſeitens der Anhaltiner Vereinigung über
ſandten Feſtgruß ſage ich freundlichſten Dank und erwidere denſelben mit
treueſten Wünſchen für das fernere Blühen und Tr des Vereins
Friedrich Erbprinz Die von dem Erbprinzen dem Verein geſpendete
Fahne iſt gegenwärtig bei Herrn Hoflieferant W Neue gr Stein
ſtraße ausgeſtellt

Waſſerſtände Am 3 Mai Halle unterhalb 2,34
Trotha 2,84 2 Mai Calbe Oberpegel 2,00 Unter
Pegel 2,36 Dresden 1,34 Magdeburg 3,15

in reinwollenen

96 em das Meter 75 Pg
1156 em das Meter 1 M

Specialitzt
Garantirt reine und beste Wolle

Bürgsohaft für solldes Tragen
90 em das Meter 50 und 65 PEg

115 em das Meter 1 MKk 50 P
in den Farben grau modo und braun

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Berlin 3 Mai 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Kleine Journal erfährt
Termin für die Privatbeleidigungsklage Kotze Schrader ſei für
den 9 d M anberaumt Nach der geſtrigen Berathung über
die Haltung zur Umſturzvorlage ſeitens der kvnſervativen
Fraktion wobei Ablehnung beſchloſſen wurde dürfte ſich der Gang
der Verhandlungen im Plenum vorausſichtlich folgendermaßen ge
ſtalten Die Beſchlüſſe der Kommiſſion werden abgelehnt werden
mit allen gegen die Stimmen des Centrums und die konſervative
Partei wird bei einzelnen Paragraphen beantragen die Regierungsvor
lage herzuſtellen Die Nationalliberalen und Freikonſervativen werden
Abänderungs Anträge ſtellen worüber im Einzelnen abgeſtimmt
werden wird Sollte ſich im Laufe der Debatte herausſtellen daß
man darauf ausgeht die Minorität zu überrumpeln eine
Minorität wird unſeres Erachtens gar nicht vorhanden ſein Die
Red ſo wird die Linke beantragen die Vorlage an die Kommiſſion
zurück zu verweiſen Ueberraſchungen zwiſchen der zweiten und
dritten Leſung ſind nicht ausgeſchloſſen Heute vermag noch
Niemand anzugeben wie ſich das Schickſal der Vorlage ge
ſtalten wird Vorläufig wird man nur das Eine als ſicher an
nehmen dürfen daß der Verſuch des Centrums ſich zur führenden
und herrſchenden Partei zu machen als geſcheitert anzuſehen iſt
Von gewöhnlich gut unterrichteter Seite wird mir mitgetheilt daß

die verbündeten Regierungen die Tabakſteuervorlage im
nächſten Jahre wieder einbringen werden Alſo wohl eine neue
Oder wird die alte hochgradig ſchwindſüchtige bis zur Herbſt
ſeſſion vertagt Die Red Man giebt ſich der Hoffnung hin
daß unter veränderten Verhältniſſen der Reichstag ſchließlich auch
eine veränderte Stellung einnehmen und der Vorlage ſchließlich
zuſtimmen werde Wenn ſich die Herren mit dieſer Hoffnung
zufrieden geben ſo kann es den Steuerzahlern ſchon recht ſein
werden wird wohl nichts aus der ganzen Geſchichte Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Berlin 3 Mai Dem Londoner Standard iſt aus Rom
folgende Meldung zugegangen Papſt Leo XIII übergab den
Kardinälen ſowie den Ordens Generalen ein längeres Schriftſtück
als ſein politiſches Teſtament Der Papſt ſtellt darin eine
Betrachtung der Lage des heiligen Stuhls an und er bittet die
Kardinäle die Wahl des nächſten Papſtes nach Möglichkeit
zu beſchleunigen um den Ränken Außenſtehender oder den Ein
flüſſen fremder Mächte keine Zeit zu laſſen die freie Abſtimmung
der Kardinäle zu beeinfluſſen oder dem neuen Papſte Schwierig
keiten zu bereiten Die Abſicht des päpſtlichen Schriftſtückes iſt
offenbar fremde Einflüſſe von der Papſtwahl fern zu halten

Verheerende Feuersbrunſt in der Mark
Kroffen a d 3 Mai Das Dorf Pommerzig Kreis

Kroſſen iſt geſtern durch eine Feuersbrunſt zerſtört worden Jn
folge des ſtarken Nord Weſtwindes breitete ſich das Feuer immer
weiter aus 65 Gebäude ſowie 150 Scheunen und Ställe
wurden durch das verheerende Element zerſtört Vieles Vieh
Ochſen Kühe und Schweine ſind in den Flammen umgekommen
einige Perſonen erlitten Verletzungen Die meiſten Ortseinwohner
waren auf dem Felde beſchäftigt Der Brand iſt infolge des
Spielens von Kindern mit Zündhölzern entſtanden

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean
Berlin 3 Mai Jn der geſtrigen Stadtverordneten

Verſammlung ſtand der Antrag des Magiſtrats zur Berathung
300000 Mk zur Vollendung des Thurmes der Kaiſer Wilhelm
Gedächtnißkirche und 50000 Mk zur Vollendung der Kaiſer
Friedrichkirche zu bewilligen Der Antrag auf Ausſchuß
berathung wurde mit allen gegen 6 die Vorlage ſelbſt mit allen
gegen 3 Stimmen abgelehnt

Rendsburg 2 Mai Zwei Offiziere des Wandsbecker Huſaren
Regiments die Lieutenants von Ahlefeldt und Tesdorpf machen
gegenwärtig einen Rekognoszirungsritt den Nordoſtſeekanal entlang
weil während der Durchfahrt des Kaiſers und der fremden Flotten der
Kanal auf 50 Meter Diſtanz durch Truppen abgeſperrt werden wird

Konſtantinopel 2 Mai Da der Sultan beſchloſſen hat die
türkiſche Marine bei den Kieler Feſtlichkeiten vertreten zu laſſen wird
morgen der hier erbaute Kreuzer zweiter Klaſſe Heibet Numa nach Kiel
in See gehen
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a Hülfe

Kinder
Wwagenſelbſtgeerrigte

Reise
körbe

größte Auswahl
billigſte Preiſe

empfiehlt

J Deopold Mauerſtr 13
neben der neuen kathol Kirche

Ktrohhutwäsehe

R Sachs C0o
Gr Ulrichstr 57

Geschmack
auffallend billige

Preise

unühbertroffene Aus

Wahl solider feiner

h a nr e r 5 1 8
Frischen Stangenspargel

Frische Morcheln Pfd 60 Pfg
Frische Gurken

Kiebitzeier zum Tagespreis
einstes Tafelgeflüſgel

Prager Delikatessschinken
Hambg RauchfeisechNeue Malta Kartoſeln
Messinn Apfelsinen

Gemüse und Früchte Conserven
in ſeinsten Qualitläten

so lange Vorrath billigst
empfehlen

Pottel Broskowshkä
Gr Ulrichstr 28

S Vnbeschränkt hohen Verdieonstkönnen gewandte ſtreng gewiſſenhafte und ſolide Herren ſich durch Uebernahme w

Vertretung eines älteren Bankhauſes Spezialität Serienlooſe erwerben eventauch ohne als Agent aufzutreten Fachkenntuiſſe nicht erforderlich Offerten unter

J K an Rudolf 2 Berlin SW SW

h liobontha Co

Leipzigerstrasse 100
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